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Sitzungs-Protocoll 
des Gemeinde-Ausschußes Steyr am 13. Dezbr. 1850. 
 
Gegenwärtige Herr Bürgermeister Haydinger.  
Die Herren Ausschüße Gaffl, Nutzinger, Krenklmüller, Vögerl, Pfaffenberger, Haller, Wittigschlager, 
Lechner, Schwingenschuß. 
 
Das letzte Sitzungsprotokoll vom 10. dß. wurde vorgelesen und dagegen keine Erinnerung 
vorgebracht. 
 
I. Section 
 
No. 4532. Note der kk. Bezirkshptmschft Steyr wegen Aushändigung der Patental Urkunde an den 
Invaliden Roman Lindelbaur u. Verlage seiner Urlaubsdokumente. 
Dem Conscr. Amte zur Einhändigung der Patental-Urkunde an Roman Lindelbaur gegen dessen 
Empfangsbestättigung u. Vorlage der Urlaubsdokumente nebst einer Abschrift der 
Personsbeschreibung. 
 
No. 4528. Äußerung des Polizeyamtes über den Aufenthalt des Schloßergesellen Johann 
Greiner. 
Ist an die hiesige kk. Bezkshptmschaft die entsprechende Note zu erlaßen. 
 
No. 4531. Note der kk. Bezkshptmschft Steyr wegen weiterer Verfügung und Veranlassung 
rücksichtlich der von Elisabeth Eichinger gestellten Bitte, um Erlangung eines Heimathsscheines. 
Dem Conscr. Amte zur Ausfertigung des Heimathscheines oder Anzeige der dagegen obwaltenden 
Anstände. 
 
No. 4503. Note derselben wegen Verständigung des Franz Nagelstraßer u. Joh. Strohberger ihre 
Heimathscheine gegen Erlag der Stempelgebühr in der Gemeindekanzley zu Sierning zu erheben. 
Dem Hrn. Sekr. Neumayr zur Vorladung u. Verständigung der Ingenannten. 
 
No. 4514. Indorsatnote derselben über die Beschwerde des Johan Friedl rücksichtlich dem so häufig 
stattfindenden Gelegenheitsschießen u. Abstellung desselben. 
Ist das gesetzlich begründete Publikandum mit Hinweis auf die vorgesehenen Strafen im 
Übertrettungsfalle zu erlassen, an allen öffentlichen Orten durch Maueranschlag bekannt zu geben, 
und über den Vollzug der gewunschene Mittheilung an die kk. Bezirkshauptmannschaft vorzulegen. 
 
No. 4512. Kundmachung der h. Statthalterey mit Bekanntgabe des Ministerial Erlaßes hinsichtl. der 
Bezeichnung der Mineralwässerkrüge mit der Jahreszahl der Füllzeit. 
Zu affigiren. 
 
No. 4524. Bericht des Sekr. Neumayr, daß der Eisenarbeiter Alois Raggl hier nicht eruirt werden 
könne. 
Ist dieses der hiesigen kk. Bezirkshptmschft. mit Note rückzuerinnern. 
 
No. 4534. Schreiben von der Gem. Verwaltung Obernberg hinsichtlich der Verschiebung des nach 
Steyr zuständigen Josef Mager. 
Mit den strengen Verweis des hieher verschobenen Josef Mager erledigt. 
 
  



No. 4549. Protokoll über die Prüfung der Wählerlisten. 
Sind die von 1 bis einschließlich 6 angeführten Herren mit den gehörigen Bemerkungen in der 
Wählerliste zu belassen, und wird ihre Wahlberechtigung von dem in der Präclusivfrist gemachten 
Einwendungen u. beygebrachten Beweisen abhängig gemacht, worüber der Gemeinde Rath 
innerhalb dem gegebenen Zeitraume laut § 35 der Gemeindeordnung entschieden wird, übrigens ist 
die angeschloßene in Druck zu legende Kundmachung nebst der Gemeinde Ordnung an sämmtliche 
Hausbesitzer zu vertheilen. 
 
II. Section 
 
No. 4515. Note vom Bürgermstr. zu Linz um Mittheilung der Trauungsakten des Hafners Johann 
Blochberger. 
Ist die vom Stadtpfarramte hierüber erstattete Äußerung ehemöglichst dem Gemeinderath Linz mit 
Renote zu übermachen. 
 
No. 4548. Anzeige des R.R. Schiefermayr, daß ihm für den hiesigen Armenfond 10 fl CMz übergeben 
wurden u. bittet um Auftrag zur Verrechnung, und um rathschlägige Verständigung hierüber.  
Dem Armeninstitutsrechnungsführer wird mittelst Rathschlag aufgetragen, den von H. R.R. 
Schiefermayr für den hiesigen Armenfond erhaltenen Betrag pr. 10 fl CMz in Empfang zu nehmen, u. 
gehörig in Rechnung zu stellen. Deßen der H. R. Rev. Schiefermayr hievon rathschlägig zu 
verständigen. 
 
No. 4529. Schreiben vom kk. Bezksger. Steyr mit dem von Georg Blumenschein erlegten Strafbetrag 
pr 1 fl CMz. 
Der Armeninstitutsrechnungsführung zur Empfangnahme u. Verrechnung des Strafbetrages pr. 1 fl 
CMz übrigens der Empfang mit Schreiben zu bestättigen. 
 
No. 4530. Dasselbe mit dem von Stefan Kröpfl erlegten Strafbefrag pr. 1 fl CMz. 
Erledigt wie ad No. 4529 Ch. 
 
No. 4535. Note des kk. Komm. Zahlamtes Linz mit der Katharina Rierneßel'schen Meßstiftungs-
Obligation à 5 % pr. 50 fl nebst baren 2 fl 45 xr CMz. 
Der Stadtpfarrkirchamts Rechnungsführung, welche das Original Einkaufs Journal sammt dem 
Barbeträge pr 2 fl 45 xr CMz bereits in Empfang genommen hat, nun auch diesen Erlaß zum 
Rechnungsbeleg in Abschrift zuzustellen, die Staatsschuldverschr. v. 1. May 1850 Z. 259 à 5 % pr. 50 fl 
ist in die Kirchengechschreine zu hinterlegen, übrigens der kk. Landeshauptkaße in Linz der Empfang 
mit Renote zu bestättigen. 
 
III. Section 
 
No. 4508. Gemeindediener Bachinger überreicht den Atzungskonto für den Monath Novbr. 1850. 
Zur Revision. 
 
No. 4500. Anzeige des Mag. Rath Maurer in Betreff der Räumung seiner Wohnung im Excöllestiner 
Gebäude, mit der Bitte um Löschung seiner Wohnzinsschuldigkeit. 
Dem H. Kaßier Göschl zur Kenntnißnahme u. dem H. Bauverwalter zur Verständigung. 
 
No. 4510. Note vom kk. Steueramte Haag wegen Zustellung der anliegenden Schuldurkunde an 
Johann Schuhbaur. 
Dem H. Sekr. Neumayr zur Übergabe gegen Empfangsschein, welchen an das kk. Steueramt Haag mit 
Schreiben zu übermachen. 



 
No. 4511. Aufforderung der kk. Bezkshptschft. Steyr wegen Veranlaßung einer Sammlung für den 
durch Brand verunglückten Markt St. Lorenzen in Tyrol. 
Ist eine Sammlung zu veranlaßen. 
 
No. 4538. Note für gelieferte Landesges. Blätter des Franz Sandböck pr. 30 xr CMz. 
Mit 30 xr CMz zur Zahlung. 
 
No. 4542. Sekr. Neumayr überreicht nach Einvernehmen des Joh. Aichberger den von H. Joh. Hutter 
um den 8. Verkaufsladen an der Schloßmauer gefertigten Pachtvertrag zur gemeinderäthl. 
Mitfertigung. 
Ist dieser Pachtvertrag mitzufertigen, hievon 1 Exemplar dem H. Johann Hutter zuzustellen, das 
zweyte aber in der Registratur aufzubewahren, eine Abschrift hievon ist dem Kassaamte zur 
Vorschreibung Einhebung u. Verrechnung des Miethzinses mit Rathschlag zuzustellen. 
 
No. 4536. Relation des Sekr. Neumayr über den Auftrag vom 10. dß. Z. 4495. 
Die inliegende Note zu mundiren, zu fertigen, und an die kk. Kaal. Bezks. Verwaltung Wels sammt 
den Kommunikaten u. Strafbetrage einzusenden, übrigens wird dem Polizeyamte rücksichtlich der in 
der Note v. 26. v.Mts. von 1 bis 5 aufgeführten Straffälle die Berichtserstattung aufgetragen. 
 
IV. Section 
 
No. 4546. Anzeige des Bauverwalters Haratzmüller über den Ankauf eines Lerchenfloßes um 54 fl 
CMz. 
Dem Bauamte zur Zahlung mit 54 fl CMz und Verbuchung dieses Holzes. 
 
No. 4540. Seb. Großdeßner Tischlermeister bittet und gütige ehemögliche Zahlungsanweisung seiner 
noch guthabenden Forderung pr. 136 fl 30 xr CMz für in das Exjesuiten Gebäude geliefert 
Tischlerarbeiten. 
Dem Hrn. Rechnungs Revidenten zur Prüfung und um Bericht. 
 
No. 4539. Empfangsschreiben des H. D. Schmid in Wien für die gesandten 130 fl CMz für die 
Dezimalwage. 
ad acta. 
 
No. 4526. Protokoll über die Anzeige des H. Viertelmeisters Josef Mitter pto. schlechter Beleuchtung 
in der Vorstadt Steyrdorf. 
Ist an Michael Gradl Laternanzünder das entworfene Dekret zu erlaßen. 
 
No. 4520 & 4521. 2 Stück Wochenlisten pr 7 fl 40 xr CMz u. 19 fl 17 xr CMz. 
Dem Bauamte zur Zahlung u. Verbuchung des Materials. 
 
VI. Section.  
 
No. 4516. Note von der kk. lf. Lehensanwaltschaft Waidhofen wegen Veranlassung der geeigneten 
Verfügungen nach dem Sinne des Circulars vom 8. Aug. 1832 der kk. n. ö. Landesregierung in Betreff 
der Belehnungs-Erneuerung in Betreff des vom Spitalfond zu Steyr besitzenden Beutellehen 
(Wischtehrer) in der Steuergemeinde Aschbach. 
Ist Herr Mag. Rath Maurer zu ersuchen, diesen Akt mit der noch unerledigten Kreisamts Signatur Z. 
12760 pto. Anschreibung des Spitalamtes bey dem Aschbacher Zehent Z. 8143 gefälligst zu 
übergeben, und die geeignete Äußerung diesem Akte anzuschließen. 



 
No. 4525. Note vom Gemeinde-Amte Ternberg mit dem vom Fleischhauer Karl Mandel zum hiesigen 
Mildenversorgungsfonde schuldigen Krankenhaus Verpflegskostenbetrag pr 3 fl 21 xr CMz. 
Der Empfang der eingelaufenen 3 fl 21 xr CMz ist zu bestättigen der 
Mildenversorgungsfondsrechnungsführung aber aufzutragen diesen Betrag in der Rechnung 
einzustellen. 
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